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B l o t z h e im  1966, H andbuch der Vögel M itteleuropas 1, Frankfurt), sind 
F rühjahrs- und Som m erbeobachtungen eher die Ausnahme.

W. P o o s t  entdeckte um den 6.5.1985 einen P rachttaucher auf der 
„H am m erklause“ (Gemeinde F insterau /L andkreis Freyung-G rafenau), 
der dort regelmäßig nach Fischen tauchte und sich bis zum 30.5.1985 auf 
diesem kleinen Stausee ununterbrochen aufhielt. Eine Bestätigung der 
Beobachtungen konnte W. S c h e r z i n g e r  am 25.5.1985 vornehmen. W ir ha l­
ten  diese Meldung für bem erkenswert, da b isher nur wenige aktuelle M ai­
daten für diese Art in Bayern vorliegen (späteste Beobachtung -  bei W ü s t  

1. c .-22 .5 .1860); da der Vogel bereits ein voll ausgefärbtes Prachtkleid  be­
saß (übersommernde Vögel -  nach W ü s t  1. c. -  b isher nur im Schlichtkleid 
beobachtet); da der A ufenthaltsort ungewöhnlich erscheint; da die A rt im 
Bayerischen W ald noch nicht reg istriert wurde.

Die „H am m erklause“ ist eine kleine S tauanlage der ehemaligen Holz­
trift, d irek t an der Landesgrenze zur CSSR in 902 m NN gelegen, m it einer 
W asserfläche von etwa 1 ha. Das Gewässer ist klar, m oorigbraun getönt 
und m it Bachforellen besetzt. Im Schrifttum  w erden zwar auch seichte 
Seen und um waldete Teiche in Gebirgslage erw ähnt, dennoch überraschte 
uns die Biotopwahl, da der relativ  schwerfällige Vogel die ringsum  von 
hohen Fichten eingesäumte K lause nu r von der Dammseite her unbehin­
dert anfliegen konnte!

W ü s t  1. c. nennt zwei Belege der Art aus dem ähnlich situierten Fichtel­
gebirge. Bei B a u e r  &  G l u t z  v o n  B l o t z h e im  1. c. w ird eine Beobachtung bei 
H irschberg in Böhmen erw ähnt. F ü r den Inneren Bayerischen Wald dürfte  
h ierm it die erste M eldung vorliegen.

Wilhelm P o o s t  und Dr. Wolfgang S c h e r z in g e r , Gunterstr. 8, 8351 St. Oswald

Brut des Schwarzkehlchens Saxicola torquata am Chiemsee

Am 1.6.1985 stellte ich auf einer Ruderalfläche südlich des Chiemsees 
ein P aar Schw arzkehlchen Ifest. Aus dem Verhalten des Paares ging ein­
deutig hervor, daß es sich um ein B ru tpaar handeln müsse. Das M ännchen 
saß fast stets gut sichtbar in den oberen Zweigen der kleinen (3-4 m hohen) 
Weiden, die vereinzelt in dem sonst w eith in  baum - und buschlosen Ge­
lände stehen. Das W eibchen zeigte sich seltener, einm al m it einer großen 
Portion F u tter im Schnabel. Als ich am nächsten Tag zusammen m it 
G. H o h l t  noch einm al kontrollierte, konnte ich das Weibchen beim F ü t­
te rn  eines flüggen Jungvogels beobachten. W ieder w aren beide P artner 
ständig und auf geringe D istanz zu beobachten. -  Die Vegetation der etwa
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186 [Anz. orn. Ges. Bayern 24, Heft 2/3 1985]

30x150 m großen, m ehrjährigen Ruderalfläche bestand überwiegend aus 
hüft- bis brusthohen H ochstauden (Brennesseln, Johanniskraut, Beinwell 
etc.), w ährend die Umgebung (Gelände der S trafansta lt Bernau) aus ku lti­
vierten, ehem aligen Hochmoorflächen besteht. Der N iststandorte befin­
det sich etw a in der M itte zwischen den O rtschaften B ernau und Übersee, 
einige hundert M eter nördlich der Bahnlinie Rosenheim-Salzburg.

Das Schw arzkehlchen ist seltener D urchzügler im Chiemseegebiet im 
F rüh jahr (HoHLTet al.: Anz. orn. Ges. Bayern 5, 1960: 452-505; B ie b a c h , H. 
&M. L o h m a n n : Anz. orn. Ges. Bayern 7,1965: 314—323). NachBEzzEL et al. 
(A rbeitsatlas der Brutvögel Bayerns, Kilda, Greven 1980) b rü te t die Art 
südlich der D onau im M urnauer Moos, im D onauried und bei München.

Dr. Michael L o h m a n n , Frühlingsstr. 17, 8210 Prien

Maskenstelze Motacilla flava feldegg am Chiemsee

Am 18. M ai 1985 um 11.30 U hr beobachteten w ir — die A rbeitsgem ein­
schaft Tiroler Achen -  auf einer gem ähten Wiese bei G rabenstätt ein P ä r­
chen M askenstelzen, das sich zwischen den S taren  aufhielt und nach N ah­
rung suchte. W ir konnten uns bis auf ca. 20 m nähern  und beide einw and­
frei bestimmen.

Marion D e u ts c h , Dr.-A.-Frank-Str. 4, 8223 Trostberg
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